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Unsere Produktmerkblätter und die darin enthaltenen Behandlungsempfehlungen basieren auf dem derzeitigen Stand unserer Erfahrungen. Da uns die Vorbehandlung in den 
meisten Fällen unbekannt ist und Unabwägbarkeiten der zu behandelnden Naturprodukte hinzukommen können, sind diese Empfehlungen nur allgemeiner Natur und dienen Ihrer 

Beratung. Ohne eine gesonderte schriftliche problembezogene Stellungnahme unsererseits können diese allgemeinen Hinweise deshalb keine Rechtsverbindlichkeit mit 
Haftungsfolgen entfalten. Alle Informationen entsprechen den derzeitigen rechtlichen Grundlagen der Bundesrepublik Deutschland und der EU. Es gelten ergänzend unsere 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen.  
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Produkterläuterung 
Tannin EH ist ein oenologisches Tannin von rein botanischem Ursprung mit höchster Reinheit. Bei der Herstellung von 
Tannin EH werden nur ausgesuchte, luftgetrocknete Stammhölzer französischer Provinienz verwendet; es ist ein feines, 
braunes Pulver mit einem Tanningehalt von 65-75 %. 
Der Einsatz von Tannin EH ist zulässig nach den derzeit gültigen Gesetzen und Verordnungen der EU und entspricht 
den Reinheitsvorschriften des Internationalen Codex für Weinbehandlungsmittel des OIV. Zertifiziert ist Tannin EH von 
dem Labor der „Repression des Fraudes“ in Bordeaux. 
 

Behandlungsziel 
Tannin EH wird seit vielen Jahren traditionell zur Optimierung des im Falle einer späteren Eiweißschönung notwendigen 
Fällungspotentials der Weine eingesetzt. 
 
Dosage 
 
Rotwein  2-20 g/hl 
Weißwein 1-10 g/hl 
 
Empfehlenswert ist ein Vorversuch. Auch sollten nachfolgende Behandlungen mit eiweißhaltigen Klärmitteln wie 
Hausenblase oder Gelatine bezüglich des Klärgrades und der Geschmacksbeeinflussung im Vorversuch geprüft werden. 
 
Anwendung 
Zunächst ist Tannin EH in einer kleinen Wassermenge zu suspendieren und danach dem Wein unter intensivem Mischen 
zuzugeben. Die Wirkung kann dabei durch geringere Sauerstoffaufnahme gefördert werden. 
 

Lagerung 
Prinzipiell sollte Tannin EH geruchs-, feuchtigkeits- und lichtgeschützt gelagert werden. Angebrochene Packungen sind 
sofort wieder dicht zu verschließen und zum baldigen Verbrauch vorzusehen. 
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